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Hauptamt         Idstein, 4. Mai 2020  
1/AL          We 
 
 
2. Bericht der Verwaltung an den Magistrat, die Stadtverordnetenversammlung und 
Ortsvorsteher/innen zu den getroffenen Regelungen im Rahmen der Coronapandemie 
(Stand 30.04.2020).  
 
Die Zustellung erfolgt aufgrund der besonderen Umstände wieder per E-Mail und dient der 
Information aller Gremienvertreter/innen. 
 
 

 

Hauptamt 
 
Regelmäßige Telefonkonferenzen des SAE-Stab außerordentlich Ereignisse. Hierbei 
Besprechung und Festlegung von Handlungserfordernissen aus den Landesvorschriften, als 
Folge auch regelmäßige Abstimmungstelefonkonferenzen auf Amtsleiterebene  
 
Umlaufverfahren im Magistrat (vertraulich) mit Informationstelefonkonferenzen. Im einzeln waren 
das im April: 
 

Drucksache-Nr. Thema 

049/2020 

Errichtung eines Glas-Pavillons vor dem Dorfgemeinschaftshaus in  
Idstein-Eschenhahn zur Unterbringung von zwei historischen 
Eschenhahner Feuerwehrspritzen 

054/2020 
Bauantrag zum Neubau eines Dreifamilienhauses, Am Gänsberg 4, 
Idstein 

057/2020 

Gleichstromanbindung Ultranet - Erweiterung der Stellungnahme 
und Einwendungen zum Abschnitt D im Rahmen der 
Bundesfachplanung um den Trassenverlauf entlang der 
Bundesautobahn A3 

058/2020 
Bauantrag zum Neubau eines Wohngebäudes für Kinder und 
Jugendliche mit Behinderung, Wiesbadener Straße 80, Idstein 

059/2020 
Bauvoranfrage zur Errichtung eines Mehrfamilienwohnhauses, Am 
Rügert 6, Idstein-Oberauroff 

060/2020 
Ankauf eines Grundstücks in Idstein-Niederauroff, In den Streit- 
wiesen, Flur 15, Flurstück 26 

061/2020 Unvermutete Kassenbestandsaufnahme I 2020 

062/2020 
Neubebauung des Grundstücks Kettungsstraße 1, Idstein / Nieder- 
Oberrod; Erschließungsungsvertrag 

064/2020 

Vorgezogene Auszahlung der Sportfördermittel gemäß Sportförder- 
richtlinien der Stadt Idstein an die Idsteiner Sportvereine von 80 % 
der Jahresabschlussförderung 2020 auf Basis der Zahlen von 2019 

066/2020 
Anschluss der Teichkläranlagen Strinz-Trinitatis und Ketternschwal- 
bach an die Kläranlage Beuerbach des Abwasserverbandes Idstein 

067/2020 

Vergabe von Bauleistungen, Rathaus, Altes Amtsgericht, Sanierung  
Fachwerkgiebel, Zimmererarbeiten, Maler-, Putz- und 
Trockenbauarbeiten, Gerüstbauarbeiten 
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Für 20./21. Kalenderwoche ist ein Umlaufbeschlussverfahren HFA als Vertretung für STVV 
vorgesehen. 
 
Aufklärung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter über die aktuellen SARS-CoV-2-
Arbeitsschutzstandards des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales.  
 
Seit ca. 3 Wochen wieder verstärktes Bearbeiten von wichtigen Angelegenheiten im Bürgerbüro 
(nur über vorherige Terminvergaben), zunächst Erledigung über die „Fensterfront“. Seit 
Installation des „Spuckschutzes“ wieder im Bürgerbüro „ca. 300 Fälle) 

 
Regelmäßige Aktualisierung der „coronabedingten“ Auswirkungen auf der städtischen 
Homepage  
 
Vorbereitung organisatorischer Regelungen für die Wiedereröffnung des Rathauses und weitere 
bauliche Veränderungen der publikumsintensiven Arbeitsplätze mit sog. 
Spuckschutzeinrichtungen. Bücherei und Mobilitätszentrale sind bereits realisiert und wieder 
geöffnet. Der „Scheibenmarkt“ setzt hier gewisse Grenzen und es kommt zu Zeitverzögerungen. 
 
Lieferung von ausreichend Atemschutzmasken für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter als 
erforderliche Schutzmaßnahmen für Arbeiten mit Bürger- oder Mitarbeiterkontakten, wo 
Mindestabstände nicht eingehalten werden können, zurzeit im und außer Haus, aber 
insbesondere für eine Wiedereröffnung des gesamten Rathauses und der öffentlichen 
Einrichtungen und Kitas. 
 
Installation von Desinfektionsspendern in den Eingangsbereichen in Rathaus und allen 
öffentlichen Einrichtungen (auch DGH´s, Kultureinrichtungen, Jugendzentren etc.) 
 
Ausstattung der Dienstfahrzeuge mit Desinfektionsmittel 
 
Weitere Ausweitung von Homeoffice-Arbeitsplätzen. Alle Fachbereiche bleiben jedoch weiterhin 
voll funktionsfähig. 
 
 
 
Finanzabteilung 
Kontierung aller „coronabedingten“ Auswirkungen im Finanzbereich. Dies soll als Nachweis 
dienen, in welchem Maß die Corona-Krise den städtischen Haushalt belastet hat. Hierzu zählen 
n. M. auch Einnahmeausfälle durch Absetzung, Aussetzung und Stundungen. 
 
Schlüsselzuweisungen von Juni und Juli in Höhe von ca. 1,2 Mio Euro werden bereits zur 
Sicherstellung der städtischen Liquidität diese Woche vorab ausgezahlt. 
 
Bearbeitung von Gewerbesteuerstundungen (ca. 20 Fälle) und Aufhebung bzw. Reduzierung von 
Gewerbesteuervorauszahlungen teils durch aktualisierte Finanzamtsbescheide oder auf Antrag 
der Gewerbebetriebe (275 Fälle) Gewerbesteuersoll steht z. Zt. bei 11,32 Mio Euro. Inwieweit die 
Veränderungen „coronabedingt“ sind, lässt sich aus den Bescheiden des Finanzamtes nicht 
immer klar erkennen. Hier werden noch Möglichkeiten der Feststellung gesucht. 
 
Die Freizeitanlage Tournesol benötigt Vorauszahlungen der mtl. Betriebskostenzuschüsse, da 
Fremdzahlungen wie z. B. Kurzarbeitergeld und Umsatzsteuerrückzahlungen erst später gezahlt 
werden. 
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Ordnungsamt 
 
Im Ordnungsamt werden nach wie vor viele Fragen von Bürgern und Gewerbetreibenden zur 
Auslegung der Verordnung zur Bekämpfung des Corona-Virus, die auf der Homepage 
veröffentlicht sind, beantwortet. Es herrscht eine große Verunsicherung, bedingt durch die 
ständigen Änderungen und Ergänzungen der Vorschriften.  
 
Am 24. April 2020 fand die Aktion „Leere Stühle“ der Idsteiner Gastronomen auf dem König-Adolf-
Platz statt.  
Die Sondernutzungsgenehmigungen für die Außenbewirtung wurden für das Jahr 2020 noch nicht 
erteilt. 
 
Der Wohnmobilhafen ist für Besucher bis auf weiteres gesperrt. 
 
Märkte 
 
Die Alteburger Märkte wurden abgesagt, da das Verbot zur Durchführung von 
Großveranstaltungen bis zum 31. August 2020 gilt. 
 
Mit den Wochenmarktbeschickern steht die Verwaltung im engen Austausch. Die Aufstellung der 
Stände wurde entzerrt, damit die Kunden die Abstandsregelungen in den Warteschlangen 
einhalten können. Auf dem Löherplatz wurden zudem Abstandmarkierungen angebracht. Es 
findet eine wöchentliche Nachlese statt.  
 
 
Standesamt 
 
Bei den standesamtlichen Trauungen dürfen außer dem Brautpaar keine weiteren Personen 
anwesend sein. Um eine Gruppenbildung zu vermeiden, dürfen auch keine Gäste vor dem 
Gebäude anwesend sein. Ein Sektempfang im Hochzeitsgarten ist nicht gestattet. 
 
 
Ordnungspolizei 
 
Derzeit werden nur eingeschränkt mobile Geschwindigkeitsmessungen vorgenommen, da die 
Ordnungspolizei fast ausschließlich Kontrollen im Rahmen der Einhaltung der Verordnung zur 
Bekämpfung des Corona Virus durchführt. Dazu gehören u. a. die regelmäßigen Kontrollen der 
Gewerbebetriebe, des Kontaktverbots, wie auch die Überprüfung der Maskenpflicht. Dies wird auf 
die Spielplätze nach deren Öffnung erweitert werden. 
Bei festgestellten Verstößen kann ein Bußgeldverfahren bei der zuständigen Stelle des Rheingau-
Taunus-Kreises eingeleitet werden. 
Nach wie vor werden auch an den Samstagen Kontrollen durchgeführt. 
 
Brand-und Katastrophenschutz 
 
Es finden regelmäßig Telefonkonferenzen mit den Rheingau-Taunus-Kreis statt. Von dort wird 
über die Verhaltens- und Hygieneverordnungen informiert, die dann umgesetzt werden. U. a. 
wurde die Zahl der Einsatzkräfte pro Fahrzeug verringert und bei der Fahrt zum Einsatzort werden 
Mund-Nasen Masken getragen. 
Die Einsatzhäufigkeit ist derzeit geringer als in der Vergangenheit. 
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Amt für Soziales, Jugend und Sport 
 
Gewährleistung der Notbetreuung von Kindern in Kindertagesstätten 
 
Am 16. März 2020 wurden alle Kindertageseinrichtungen geschlossen und eine Notbetreuung in 
den Kindertagesstätten organisiert, um den zu erwartenden Bedarf an Betreuungsplätzen 
sicherstellen zu können. Eltern und Stadtelternbeiräte sowie Verantwortliche der freien und 
kirchlichen Träger werden weiterhin im Rahmen eines engen Informationsaustausches über 
geplante Änderung informiert. Auch der Austausch mit der Fachaufsicht besteht uneingeschränkt. 

Durch dieses schnelle und kooperative Handeln im Rahmen der Krisensituation konnte unter den 
gegebenen Bedingungen ein bestmöglicher Schutz der Öffentlichkeit im Rahmen der Reduktion 
des Verbreitungsrisikos erreicht sowie eine Entlastung der Eltern aus systemrelevanten Berufs-
gruppen eingerichtet und darüber hinaus für die betroffenen Kinder eine adäquate Betreuung im 
gewohnten Umfeld sichergestellt werden. Aufgrund der sich weiterhin ändernden Rechtsgrund-
lage wird eine zunehmende Besetzung der Notbetreuungsplätze wahrscheinlich. Die Platzzahlen 
für eine Notbetreuung sind allerdings aufgrund der Raumkapazität sowie des zur Verfügung 
stehenden Fachpersonals begrenzt. Um die Reduktion eines Verbreitungsrisikos weiterhin 
möglichst gering halten zu können, bedarf es abgestimmter Regularien in der Notbetreuung 
(Gruppenkapazität, Fachkraftquote, Raumdefinition etc.) 

 
Statistik zur Notfallbetreuung: 

 

Entwicklung der Belegungszahlen in der Notbetreuung der Idsteiner Kindertagesstätten. 

 

Seit Beginn der Kita-Schließungen wird von den einzelnen städtischen Kindertagesstätten darauf 
geachtet, in stetigem Kontakt mit den Eltern und den Elternbeiräten zu bleiben. So werden 
regelmäßig Updates zu neuen Entscheidungen und Sachlagen an die Elternbeiräte verteilt.  

Eine Darstellung zur Arbeit der Idsteiner Kindertagestätten wurde im Rahmen einer Presse-
veröffentlichung am 20.04.2020 publiziert. Weiterhin werden durch die Erzieherinnen vielseitige 
Aufgaben und Projekte umgesetzt. 

Um die finanzielle Situation vieler Eltern in der aktuellen Lage leichter gestalten zu können, wurden 
satzungskonform die Elternentgelte für Betreuung und Essen für den Monat April ausgesetzt. 
Diese Regelung soll ebenfalls für die städtischen sowie die freien und kirchlichen Kindertages-
stätten im Monat Mai umgesetzt werden, sofern die Verordnung zur Bekämpfung des Corona-
Virus eine Schließung vorsieht. Aktuell wurde eine Schließung der Kindertagesstätten im Rahmen 
der "8. Verordnung zur Anpassung der Verordnungen zur Bekämpfung des Corona-Virus" bis zum 
10. Mai 2020 verlängert. 
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Laut den aktuellen politischen Diskussionen sprechen sich die Familienminister von Bund und 
Ländern für einen "sanften" Wiedereinstieg in die Kindertagesbetreuung in vier Stufen aus. Diese 
umfassen die aktuelle Notbetreuung, eine erweitere Notbetreuung, einen eingeschränkten Regel-
betrieb und die Rückkehr zum Normalbetrieb. 

Die stufenweise Öffnung der Kindertagesbetreuungsangebote soll zudem von breit angelegten 
Studien unter Berücksichtigung des sozialen Kontextes begleitet werden. Entscheidend sei, dass 
das Infektionsgeschehen weiterhin verlangsamt werde und dass im Fall von Infektionen alle 
Betroffenen umgehend identifiziert werden können. 
(Quelle: https://www.tagesschau.de/inland/corona-kitas-giffey-103.html)  

 
 
Soziale Betreuungsangebote 
 
Über das Amt für Soziales, Jugend und Sport wurde im Rahmen der Aktion „Idsteiner für Idsteiner“ 
eine Freiwilligenzentrale eingerichtet, die nach vorgegebenen Sicherheitskriterien die Vermittlung 
der Bedürftigen und Helfenden umsetzt. Ziel hierbei ist die Bündelung von Beratungs-, Hilfe- und 
Unterstützungsangeboten für Idsteiner Bürgerinnen und Bürger, die sich nicht alleine versorgen 
können. Sowohl Hilfesuchende als auch Hilfebietende Bürgerinnen und Bürger können über das 
Bürgerbüro der Stadt Idstein ihre Wünsche bzw. Angebote entsprechend mitteilen.  

Bis zum 30.04.2020 konnten 8 Hilfesuchende erfolgreich vermittelt werden. Insgesamt stehen 
aktuell 49 Helfer zur Verfügung. 

 
 
Sachstand Fachabteilungen Amt 3 
 
Kinderbetreuung/Aufnahmesteuerung: Die aktuelle Aufnahmesteuerung bzw. die Platzzusagen 
müssen sich aufgrund der aktuellen Lage leider etwas verschieben. Gemeinsam mit den Eltern 
und den Leitungen der Kindertagesstätten werden individuelle Lösungen erarbeitet, um allen 
Bedürfnissen weitestgehend gerecht zu werden. Das übliche Tagesgeschäft mit all seinen 
Herausforderungen läuft entsprechend weiter. Aktuell plant die Fachabteilung die Platzzusagen 
für die städtischen Kindertagesstätten in Absprache mit den Leitungen. Diese werden allerdings 
unter Vorbehalt in Bezug auf das Aufnahmedatum erteilt. 

Jugendbetreuung: Nachdem alle Jugendclubs sowie das Jugendzentrum geschlossen werden 
mussten, wird nun im Rahmen einer Videoschaltung weiterhin der Kontakt zu vielen Jugendlichen 
aufrechterhalten. Die Jugendpfleger der Stadt Idstein kümmern sich soweit möglich um die 
Belange der Jugendlichen und stehen ihnen telefonisch bei allen Fragen beratend weiterhin zur 
Seite. 

Seniorenbetreuung: Neben der Umsetzung und Bearbeitung der fortlaufenden Verwaltungs-
prozesse stehen hier die Entwicklung und Ausgestaltung von Konzeptionsarbeiten (z. B. 
Seniorenarbeitskonzept, Förderrichtlinien, Ehrenamtsentwicklung etc.) im Mittelpunkt des 
täglichen Arbeitsprozesses. Die Erreichbarkeit des Seniorenbüros ist weiterhin sichergestellt. 
Auch der Kontakt und Austausch mit Ehrenamtlichen, Kooperationspartnern und Integrations-
lotsinnen wird fortgeführt. 

Sport- und Vereinswesen: Die Kontaktpflege zu den Vereinen wird wie bisher fortgesetzt. Die 
Erreichbarkeit der Fachabteilung ist sichergestellt und die üblichen Verwaltungsaufgaben werden 
weiterhin umgesetzt. Die Sperrung der Spiel- und Bolzplätze wurde gemäß der Verordnung der 
Hessischen Landesregierung vorgenommen.  

Sportanlagen können auf Grundlage der Sechsten Verordnung zur Anpassung der Verordnungen 
zur Bekämpfung des Corona-Virus vom 16.04.2020 und den diesbezüglichen Änderungen der 
Vierten Verordnung zur Bekämpfung des Corona-Virus für den Profisport und die 
Sportabiturienten unter Einhaltung der Hygienerichtlinien geöffnet werden. Für Idstein wurde die 
Sportanlage Zissenbach entsprechend freigegeben.  

https://www.tagesschau.de/inland/corona-kitas-giffey-103.html
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Im Rahmen der Drucksache-Nr. 064/2020 wurde eine vorgezogene Auszahlung der 
Sportfördermittel gemäß der Sportförderrichtlinien der Stadt Idstein an die Idsteiner Sportvereine 
von 80 % der Jahresabschlussförderung 2020 auf Basis der Zahlen von 2019 durch den Magistrat 
der Stadt Idstein beschlossen. Hiermit möchte die Stadt Idstein den Sportvereinen in der jetzigen 
Notsituation schnell weiterhelfen und somit ein Zeichen der Unterstützung für die Vereine setzen, 
die in der aktuell schwierigen Zeit weiterhin ein soziales Netzwerk für viele Menschen darstellen 
und somit Unterstützung und Orientierung bieten. 

Projektarbeit: Die allgemeinen Projektarbeiten werden fortlaufend planerisch weiterentwickelt. 

 
 

Bau- und Planungsamt 
 
Friedhofswesen 
Die bisherige Beschränkung für Teilnehmer(innen) bei Trauerfeiern und Bestattungen wird auf 
Grundlage der Achten Änderungsverordnung vom 28. April 2020 zum 1. Mai 2020 aufgehoben. 
Bei Bestattungen und Trauerfeiern ist im Freien wie in den Trauerhallen ein Sozialabstand von 
mindestens 1,50 m einzuhalten. 

Die Stadt Idstein öffnet auf Grundlage der Achten Änderungsverordnung vom 28. April 2020 die 
städtischen Trauerhallen zum 1. Mai 2020. In den städtischen Trauenhallen wird die Bestuhlung 
durch die Stadt Idstein so vorbereitet werden, dass der Sozialabstand von mindestens 1,50 m 
gemäß aktuellen Verordnungsbestimmungen eingehalten wird. Wie die Rückmeldungen aus 
Kirchengemeinden für Gottesdienste nahelegen, wird die Anzahl der teilnehmen könnenden 
Personen in den Idsteiner Trauerhallen allerdings sehr begrenzt sein.  

Auf Grundlage der Achten Änderungsverordnung vom 28. April 2020 ergeben sich für 
Trauerfeiern, analog zur Durchführung von Gottesdiensten, weitergehende Bestimmungen. So 
dürfen keine Gegenstände, und somit auch Kondolenzbücher, zwischen Personen, die nicht 
einem gemeinsamen Hausstand angehören, entgegengenommen und anschließend 
weitergereicht werden.  

Des Weiteren sind geeignete Hygienekonzepte entsprechend den Empfehlungen des Robert 
Koch-Instituts zur Hygiene, zur Steuerung des Zutritts und der Vermeidung von Warteschlangen 
zu treffen und umzusetzen. Es ergeht daher die Empfehlung, dass für den Aufenthalt auf den 
städtischen Friedhöfen während einer Trauerfeier zumindest ein Mund-Nasen-Schutz getragen 
wird, zumindest jedoch beim Betreten und Verlassen der Trauerhalle. Wie bisher auch werden 
Personen mit Erkältungs- oder Grippesymptomen (Fieber, Husten, Schnupfen) nachdrücklich 
gebeten werden, nicht an Trauerfeiern und Beerdigungen teilzunehmen. Wegen des 
einzuhaltenden Mindestabstandes von 1,50 m müssen die Beileidsbekunden mit Abstand und 
möglichst still erfolgen. Es ist weiterhin nicht gestattet Sand mit einer Schaufel auf die Grabstätte 
zu werfen. Vielmehr können mitgebrachte Blütenblätter oder Blumen genutzt werden.  

Ein entsprechender Aushang zu den erforderlichen Abstands- und Hygienemaßnahmen ist durch 
die Stadtverwaltung vorbereitet worden und wird gut sichtbar in den Trauerhallen angebracht.  

 
 
Dorfgemeinschaftshäuser / Städtische Hallen 
Alle städtischen Gemeinschaftseinrichtungen, einschließlich der Stadthalle, sind weiter bis auf 
weiteres geschlossen. Die Ortsgemeinschaften, Nutzervereine, privaten Nutzer wie auch 
Veranstalter wurden entsprechend und umgehend informiert. Die Hallenwarte und Hausmeister 
der Gemeinschaftseinrichtungen sind in die aktuell möglichen Unterhaltungs- und 
Instandsetzungsmaßnahmen eingebunden worden.  

Sämtliche Veranstaltungen bis zum 31. Mai 2020 wurden von der Stadt Idstein vorsorglich 
abgesagt.  

 
 
Stadtplanung / Bauberatung 
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Das allgemeine Verwaltungshandeln wird fortgeführt. Dies betrifft ausdrücklich auch die städtische 
Bauberatung, die Bearbeitung von Bauanträgen und die Bearbeitung der laufenden 
Bebauungsplanverfahren. Die zuständigen Mitarbeiter sind telefonisch und per Email zu den 
Dienstzeiten erreichbar. Die Anfragen von Bürgern und Planungsbüros erfolgen aktuell 
vornehmlich per  E-Mail. Es sind aktuell keine Einschränkungen in der Beratung und der 
Bearbeitung von Baugesuchen festzustellen. Vor-Ort-Termine werden elektronisch sowie 
telefonisch vorbereitet und unter Einhaltung der anzusetzenden Hygiene- und 
Abstandsvorschriften soweit erforderlich durchgeführt. 

Wenn weitergehende Verschiebungen in den Zeitschienen vermieden werden sollen, ist für die 
Fortführung von Projekten in der Bauleitplanung vor den Sommerferien eine Befassung durch die 
Stadtverordnetenversammlung respektive des Haupt- und Finanzausschusses erforderlich.  

 
 
Gewässer/Landwirtschaft/Umweltschutz 
Das allgemeine Verwaltungshandeln wird fortgeführt. Dies betrifft ausdrücklich auch die 
Vorbereitungen zur Umsetzung des beschlossenen Klimaschutzkonzeptes. Der Förderantrag für 
einen interkommunalen Klimaschutzmanager wurde vorbereitet. Die zuständigen Mitarbeiter sind 
telefonisch und per Email erreichbar. 

 
 
Liegenschaftswesen 
Das allgemeine Verwaltungshandeln wird fortgeführt. Dies betrifft ausdrücklich auch die 
Bearbeitung von eingehenden Grundstückskaufverträgen sowie sonstige 
Grundstücksangelegenheiten. Auskünfte aus Bauakten werden telefonisch gegeben. Soweit 
möglich werden Unterlagen digitalisiert per Email zur Verfügung gestellt. Die zuständigen 
Mitarbeiter sind telefonisch und per Email erreichbar. Beurkundungstermine werden elektronisch 
sowie telefonisch vorbereitet und unter Einhaltung der anzusetzenden Hygiene- und 
Abstandsvorschriften durchgeführt. 

 
 
Gebäudemanagement / Tiefbau 
Die in 2020 anstehenden baulichen Maßnahmen werden aktuell wie geplant durchgeführt. Bislang 
musste noch keine geplante bauliche Maßnahme bedeutend verschoben werden. Insbesondere 
betrifft dies auch auf die städtischen Tiefbaumaßnahmen „Alte Poststraße“ (in Umsetzung) und 
„Blinde Gasse“ (seit Ostern 2020 in Umsetzung) sowie die städtische Hochbaumaßnahme 
„Erweiterung Kita Eschenhahn“ zu.  

Baustellen- und Vor-Ort-Termine werden elektronisch sowie telefonisch vorbereitet und unter 
Einhaltung der anzusetzenden Hygiene- und Abstandsvorschriften soweit erforderlich 
durchgeführt. 

Bei den Unterhaltungs- und Instandsetzungsmaßnahmen im Gebäudemanagement wie auch im 
Tiefbau wird aktuell ein besonderes Augenmerk auf Maßnahmen gelegt, die unter den aktuellen 
Rahmenbedingungen u.U. einfacher und weniger problembehaftet durchzuführen sind. Das 
städtische Vorgehen steht verstärkt unter dem Vorbehalt, dass Fachfirmen für die Umsetzung der 
geplanten Maßnahmen gefunden werden können.  

 
 
 

Referat Wirtschaftsentwicklung, Stadtmarketing und Kultur 
 
Tourismus 
 
Die Schließung der Tourist-Info besteht unverändert.  
Alle Stadtführungen (offene und privat gebuchte) wurden weiterhin abgesagt. 
 



8 
 

Die Tourist-Info hat sich mit einer Video-Botschaft an der Aktion #aftercorona der Süwag 
Energie AG beteiligt. 
 
Auf der Homepage Taunus.info (TTS) wurden alle Gastronomen eingetragen, die einen neuen 
Liefer- oder Abholdienst anbieten.  
https://taunus.info/abhol-lieferdienste/abhol-lieferdienste-in-idstein/ 
 
Die Idsteiner Gastronomen haben sich an der Aktion „Leere Stühle“ am 24. April 2020 beteiligt 
und auf dem König-Adolf-Platz umgesetzt. 
 
 
Kultur 
 
Die letzte Theaterveranstaltung im Rahmen des Theater-ABOs am 30. März 2020 wurde 
abgesagt. Als Ersatztermin wurde zusammen mit der Konzertdirektion Landgraf der 9. April 2021 
festgelegt. Alle Abonnenten wurden benachrichtigt. 

Die neue Theatersaison 2020/2021 ist vorbereitet. Das ABO-Heft ist gedruckt und wird am  
29. April 2020 an alle Abonnenten verschickt. 

Die Veranstaltungen im Kulturbahnhof sowie im Gerberhaus wurden bis zum  
31. Mai 2020 abgesagt. Sofern Ersatztermine angeboten werden, behalten die bereits gekauften 
Eintrittskarten ihre Gültigkeit. Die mögliche Rückgabe erfolgt über das Ticket-Portal: ticket-
regional.de. Hier erfolgt ausschließlich eine Gelderstattung und keine Ausgabe von Gutscheinen. 

Für die abgesagten privaten Anmietungen im Kulturbahnhof wurden überwiegend Ersatztermine 
für das nächste Jahr vereinbart und die Verträge (zu den gleichen Bedingungen) entsprechend 
umgeschrieben.  

Der geschlossene Kulturbahnhof wird mehrfach wöchentlich besucht und insbesondere die 
Wasserstellen betätigt. Alle Geräte sind abgeschaltet. Während der Schließzeit werden zwei neue 
Stromanschlüsse installiert sowie neue Scheinwerfer beschafft. Vor der Eröffnung erfolgt eine 
Grundreinigung. 

Die SUBITO-Veranstaltungen im März und Mai entfallen ersatzlos. Hier wurde den Künstlern eine 
Festgage ausgezahlt.  

Die Veranstaltung „KinoSommer“ im Schlosshof wurde ebenfalls abgesagt. 

Die Hessische Landesregierung hat das Förderprogramm „Weiterführung der Vereins- und 
Kulturarbeit“ beschlossen. Die offizielle Pressemitteilung mit den Informationen zur Beantragung 
einer finanziellen Förderung wurde an alle Vereine (Musik und Kultur) verschickt.  

Die Vorbereitungen für den neuen Arbeitsplatz „Kulturbahnhof“ werden organisiert und die 
notwendige Einrichtung erfolgt in den nächsten vier Wochen. 
 
 
Mobi-Info 
 
Die Mobi-Info ist seit dem 28. April 2020 zu den regulären Öffnungszeiten wieder geöffnet. 
Entsprechende Schutz- und Hygienemaßnahmen wurden selbstverständlich getroffen: 

o Maximal 1 Kunde darf das Killingerhaus betreten.  
o Das Betreten ist nur mit Mundschutz und vorherigem Klingeln erlaubt.  
o Der Arbeitsplatz der Mobi-Info ist mit Plexiglasscheiben geschützt. 

Im Eingangsbereich ist ein Hygienespender angebracht. 
Die Nachfrage war in den ersten Tagen noch mittelmäßig. 
 
 
Stadtbücherei 
 
Öffnung ab Dienstag den 28. April 2020 zu geänderten Öffnungszeiten: 
 

https://taunus.info/abhol-lieferdienste/abhol-lieferdienste-in-idstein/
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Montag:   Geschlossen 
Dienstag – Freitag: 15.00 – 18.00 Uhr 
Samstag:  10.00 – 13.00 Uhr 
 
Maximal fünf Besucher dürfen sich in der Stadtbücherei aufhalten. Dies wird durch die Mitnahme 
von fünf bereitgestellten Einkaufskörben reguliert.  
Kinder unter zehn Jahren dürfen nur in Begleitung eines Erwachsenen in die Stadtbücherei. 
Die Rückgabe erfolgt weiterhin über die Bücherklappe. 
Die abgegebenen Medien werden am Folgetag in die Regale gestellt. 
Das Büchereipersonal ist durch Plexiglasscheiben und Stellwänden geschützt.  
Abstandsmarkierungen auf dem Boden sowohl im Eingangsbereich der Stadtbücherei als auch 
auf der Außenrampe für die Warteschlangen wurden angebracht. 
Die Sitzgelegenheiten wurden entfernt um den Aufenthaltsdauer so kurz wie möglich zu halten. 
Das Betreten der Stadtbücherei ist nur mit Mundschutz erlaubt. 
Im Eingangsbereich ist ein Hygienespender angebracht. 
 
In den ersten Tagen war der Zuspruch sehr gut und es gab viele positive Rückmeldungen. Sollte 
der Besucherandrang während der verkürzten Öffnungszeiten größer werden, wird über eine 
Ausweitung der Öffnungszeiten entschieden. 
 
 
Wirtschaft 
 
Die Plattform IdsteinLiebe wir ständig aktualisiert und weiterentwickelt. Inzwischen haben sich 
190 Unternehmen angemeldet. Es gibt eine Newsletter-Funktion und stetige Verbesserungen 
der Suchfunktion. 
 
Unterstützung bei der Vermarktung der Plattform Covid-Gutscheine. 
 
Informationen über die Homepage oder direkte Weiterleitung von Unterlagen an die 
Organisationen zur Weitergabe an die Mitglieder. 
 
Die Aktion „Idstein treu bleiben“ wurde weitergeführt und intensive Werbemaßnahmen ergriffen.  
So wurden fast 200 Plakate verteilt (auch in den Stadtteilen). 
Es wurde ein Flyer mit einem gemeinsamen Aufruf von Bürgermeister Herfurth, Idstein aktiv und 
der idsteincard entwickelt. Auflage 20.000 Exemplare. Davon wurden am 24. April 2020 ca. 
4.000 an die Geschäfte und Firmen verteilt. 11.500 werden am Samstag, den 2. Mai 2020 über 
die VRM an alle Haushalte verteilt. 
 
Kontakt zu einzelnen Firmen und Einrichtungen. Unterstützung bei individuellen Problemen. 
 
Enger Kontakt zu den Organisationen (u.a. auch Teilnahme von Bürgermeister Herfurth und 
Frau S. Fritz an einer Telefonkonferenz des Vorstandes von Idstein aktiv). 
 
Den Geschäften der Innenstadt wurden 1.000 Parkgutscheine (Wert 2,00 Euro = 2 Stunden) für 
ihre Kunden zur Verfügung gestellt. Die Verteilung erfolgte am 24. April 2020 
 
Nach einer Bedarfsabfrage durch Idstein aktiv wurden am 28. April 2020 an verschiedene 
Geschäfte und Einrichtungen 2.000 „Einfach-Masken“ verteilt. 
Die zentrale Beschaffung von Desinfektionsmittel wurde mit Idstein aktiv vereinbart und die 
Kostenübernahme zugesagt. 
 
Grundstücksanfragen laufen weiter. Ebenso die Betreuung von laufenden Projekten im 
NassauViertel sowie die Verhandlungen zu Grundstücksverkäufen. 
 
 
Stadtmarketing 
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Die oben geschilderten Maßnahmen wurden alle mit entsprechenden Pressetexten und 
Veröffentlichungen im Internet begleitet. 
 
Die fünf Termine der Veranstaltungsreihe Idstein live wurden abgesagt. Die Bands und 
Sponsoren entsprechend unterrichtet. 
 
Verträge Nette Toilette laufen weiter. 
 
Der Blumenschmuck für die Innenstadt ist vorbereitet und wird Mitte Mai angebracht. 
 
Die Laufbrunnen werden in Kürze in Betrieb genommen. 
 
Die Aufstellung von neuen Bänken in der Innenstadt wurde zurückgestellt. 
 
 
 

Stadtwerke Idstein 

 
Alle Mitarbeiter erscheinen ab dem 20. April 2020 um 7.00 Uhr wieder regulär zum Dienst. 
Ausgenommen hiervon sind Bedienstete, für die die gleitende Arbeitszeitregelung gilt und 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die bis auf weiteres freigestellt wurden. 
Zur Minimierung des Ansteckungsrisikos werden weiterhin Teams bzw.- Arbeitskolonnen 
gebildet. Die Dienstzeit der Arbeiter im Wochenwechsel kommt nicht mehr zur Anwendung. Die 
Homeoffice-Arbeitsplätze“ für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Verwaltungsbereich der 
Stadtwerke werden nach Möglichkeit genutzt.   

 
Für die Wasserversorgung erfolgt die Teameinteilung eigenständig durch die beiden 
Wassermeister.  
 
Im Bereich Bauhof werden für die Grünabteilung, Tiefbau/Gebäudeunterhaltung und 
Müllkolonne ebenfalls Teams gebildet. 
  
Die Einteilung und Arbeitsvorbereitung der Teams und Arbeitskolonnen erfolgt an getrennten 
Standorten. Der Zugang zur Zeiterfassung sowie den Wasch- und Umkleideräume mit den 
Toilettenanlage erfolgt ausschließlich über den Nebeneingang. Beim Verlassen der 
Räumlichkeiten ist der Haupteingang zu nutzen. 

 
Die Mitarbeiter werden fortlaufend über die Hygienemaßnahmen, wie z.B. häufiges 
Händewaschen, Abstands- und Mundschutzregelung hingewiesen. 
                
Die Pausenzeiten der Teams- bzw. Kolonnen werden zeitversetzt durchgeführt.   

 
Es werden nur unabdingbare Baustellen- und Kundentermine unter Beachtung der geltenden 
Abstands-und Hygienevorschriften wahrgenommen.  
 
 
 
 
 
 
Herfurth 
Bürgermeister 


